
 

 

 

 

 

 

 

Mit Renate, Christian, Martina und Michael machten sich 4 entschlossene Wanderer bei 

mäßiger Wettervorhersage mit mir auf den Weg. Von den drei prognostizierten Wetterberichten 

glaubte ich dem Besten. 

Wir starten vom ehemaligen Gasthaus Großhütte in Oberweng bei Spital am Pyhrn. Die beiden 

Pyhgasgipfel waren in dichte Bewölkung eingehüllt. Soweit zu Vorhersage und Wirklichkeit. 

 

 
 

Die 48 min zur Gowilalm vergingen bei kurzweiligen Gesprächen über stylische, modische 

Outdoorbekleidung recht schnell. Frische Mehlspeise und Kaffee erleichterten die 

Entscheidung, bei diesem Wetter nicht über den Bad Hallersteig auf den Großen-, sondern auf 

den Kleinen Pyhrgas zu gehen. 
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Eingetaucht in Nebel und recht lebhafter Wind am Grat und am Gipfel ließen Wintergefühle 

aufkommen. Leichte Haube und Handschuhe wären angebracht gewesen. So gestaltete sich der 

erste 2.000 für Martina und Michael als doch recht alpines Unternehmen. 

Doch schon nach kurzer Zeit am Abstieg brach die Sonne durch die Wolken und auf der Hütte 

konnten wir bei angenehmen Temperaturen im Freien sitzen und Essen. 

 

Gust Falkner 



 

 
 

 
 


